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Adressen und KontAKte
Büro Anschar
Anika Schramm (Vertretung) 
Am Alten Kirchhof 6 
24534 Neumünster 
Tel: 04321 48068 | Fax: 04321 48022 
kganschar@altholstein.de 
Di, Mi 10.00 - 12.00 Uhr

Pfarrteam
Pastor Innenstadt 
Andreas J. P. Wackernagel 
0157 80629453 
andreas.wackernagel@altholstein.de

Pastorin Innenstadt 
Dr. Birke Siggelkow-Berner  
04321 400121 
Siggelkow-Berner@anscharkirche.eu

Propst Stefan Block 
04321 498133 
propst.neumünster@altholstein.de

Vertretungspastorin Husberg 
Kerstin Otterstein 
0151 41879863 
kerstiotterstein@aol.com 

Kantor und Organist
Sven Thomas Haase 
0152 54737143 
kirchenmusik@anscharkirche.eu

Küster
Torben Simson | Anschar 
0172 1842379

Claus-Hermann Matthießen | Husberg 
04321 21562 | 0159 06252722

Büro Husberg
Anika Schramm 
Hasenredder 29 
24620 Bönebüttel 
Tel: 04321 21637 | Fax: 04321 929223 
kganschar-husberg@altholstein.de 
Do  10.00 - 12.00 Uhr

Verein zur Förderung der 
Kirchenmusik e. V.
Sven Thomas Haase  
IBAN: DE 1423 0510 3000 0001 1770

Kindergärten
KiTa der Diakonie 
Am Alten Kirchhof 2a | Neumünster 
Leiterin: Frau Leila Hansen 
04321 25051340

Ev. Kindergarten des Kirchenkreises 
in Bönebüttel 
Bönebütteler Damm 133 | Bönebüttel 
Leiterin: Frau Bärbel Pröllochs 
04321 23002

Jugendtreff Husberg-Bönebüttel
Carmen Kracht | 04321 200337

Pfadfinder
Anneke Johnsen (Husberg) 
01577 5898265 
info@husbergerpfadfinder.de

Beate Jentzen (Innenstadt) 
0160 1579766 
b.jentzen@jentzen-home.de

Internet
www.anscharkirche.de
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10 Gebote – einmal anders
Nun ist es wieder soweit – der 
Sommerurlaub liegt hinter uns, 
das zweite Halbjahr nimmt so 
richtig an Fahrt auf, der Stress 
mogelt sich schon wieder über 
die Türschwelle…
… Zeit, 10 neue Gebote aufzu-
stellen!
Es gibt sie so tatsächlich, natür-
lich mit einem Augenzwinkern: 
die „Church of England“ hat sie 
aufgestellt, um gestressten 
Priestern über die Runden zu 
helfen. Und da Luther über-
zeugt war, dass jeder gläubige 
Christ mit Worten und Taten 
den Glauben verkündet, also 
jede/r von uns auch Priester/in 
ist (das sogenannte „Priester-
tum aller Gläubigen“), können 
diese 10 Gebote sicher auch 
dem einen oder anderen von 
uns einen guten Weg durch die 
kommenden Monate ebnen. 
Natürlich will die „Church of 
England“ damit nicht die wirk-
lichen 10 Gebote herabwürdi-
gen, sondern lediglich mit dem 
Schlagwort „10 Gebote“ zum 
Nachdenken anregen.
Also – lassen wir uns doch mal 
auf einen Versuch ein, auch 
diese „Gebote“ zu beherzigen!    

1. Du sollst nicht versuchen, 
es jedem recht zu machen.

2. Du musst nicht perfekt sein.
3. Lass anstehende Aufgaben 

auch einfach mal liegen.
4. Lass dich nicht aufreiben.
5. Lerne, nein zu sagen.
6. Nimm dir Zeit für deine Fa-

milie und Freunde.
7. Du sollst regelmäßig ab-

schalten und nichts tun.
8. Du sollst ab und zu langwei-

lig, unelegant, ungepflegt 
und unattraktiv sein.

9. Du sollst dich deshalb nicht 
schuldig fühlen.

10. Du sollst aufhören, dich 
selbst zum ärgsten Feind zu 
haben.

Geht es Ihnen auch so, dass 
Sie auf das eine oder ande-
re „Gebot“ sagen wollen: „Ja, 
aber….“? Das sind die, über die 
wir nicht so schnell hinweg-
gehen sollten - unsere Stress-
macher, unsere Hackenbeisser.  
Zeit, bei einem Becher Kaffee 
in der Spätsommersonne zu 
sitzen und mal gründlich nach-
zudenken. „Ja, aber… aber 
was?“  „Jegliches hat seine 
Zeit“ heißt es in der Bibel, im 
Buch Prediger Kapitel 3, und 
nach der langen Aufzählung, 
was alles seine Zeit hat, kommt 

A. Wackernagel



Seit Generationen für Generationen
Im Trauerfall, zur Vorsorgebetreuung, zum persönlichen
Gespräch - wir sind immer für Sie da!

  
      

  
  
 

 

Plöner Straße 108
24536 Neumünster
info@selck.de
www.selck.de 

Täglich  24 h
erreichbar04321 − 92770

der Prediger zum Schluss: „Da 
merkte ich, dass es nichts Bes-
seres dabei gibt, als fröhlich 
sein und sich gütlich tun im Le-
ben. Denn ein Mensch, der da 
isst und trinkt und hat guten 
Mut bei allen seinen Mühen, 
das ist eine Gabe Gottes.“  Hört 
sich gut an! 

Einen entspannten Start mit 
„gutem Mut“ ins zweite Halb-
jahr wünscht Ihnen 

Vertretungspastorin
Kerstin Otterstein



Vorstellung Von Pastorin otterstein
Liebe Kirchengemeinde, 

in der Zeit ab dem 1. August 
bis vermutlich April 2025 wer-
de ich in Bönebüttel und Bok-
horst Ihre Pastorin Corinna 
Weißmann-Lorenzen, die in 
der Erziehungszeit ist, bei den 
Aufgaben einer Pastorin ver-
treten – und ich freue mich da-
rüber, Ihre und Eure Gemeinde 
in dieser Zeit unterstützen zu 
können. Bevor ich die Aufga-
be einer Vertretungspastorin 
vor gut 6 Jahren übernommen 
habe, war ich 25 Jahre Pastorin 
in der Paulskirche in Schene-
feld; die meiste Zeit war mein 
Mann, Paul Otterstein, mein 
Kollege. Da unsere drei Kinder 
groß sind (Philipp 29, Mark 27, 
Ester 24 Jahre alt) und mein 
Mann in Rente ist, freue ich 
mich darauf, eine andere neue 
Gemeinde mit ihren Menschen 
kennenzulernen.  
Aufgewachsen bin ich in Dith-
marschen – in Wesselburen 
(die Kirche hat einen für unse-
re Gegend eher ungewohnten 
Zwiebelturm). Nach der Schule 
bin ich durch Studium und Vika-
riat ganz gut herumgekommen 
(u. a. in die USA, von wo ich mir 
meinen Mann „mitgebracht“ 

habe), um danach in Schene-
feld sesshaft zu werden. Nun 
haben wir eine neue Heimat 
im Kirchenkreis Altholstein (in 
Wiemersdorf) gefunden und 
freuen uns auf die Begegnun-
gen mit hoffentlich vielen 
Menschen! 

Ich bin zu erreichen unter: 
0151/41879863, per Mail unter
kerstiotterstein@aol.com.
Ich freue mich auf die Zeit in 
Bönebüttel und Bokhorst!

Kerstin Otterstein



Gottesdienste in der AnschArkirche
Sonntag, 8. September | 15.00 Uhr
15. Sonntag nach Trinitatis 
Einführungs-Gottesdienst von 
Pastorin Dr. Birke Siggelkow-Berner

Sonntag, 15. September | 10.30 Uhr
16. Sonntag nach Trinitatis,
mit Abendmahl 
Pastorin Dr. Birke Siggelkow-Berner

Sonntag, 22. September | 10.30 Uhr
17. Sonntag nach Trinitatis 
Pastorin Dr. Birke Siggelkow-Berner

Sonntag, 29. September | 10.30 Uhr
18. Sonntag nach Trinitatis 
Propst Block

Sonntag, 6. Oktober | 10.30 Uhr
Erntedank 
Pastorin Dr. Birke Siggelkow-Berner

Sonntag, 13. Oktober | 10.30 Uhr
20. Sonntag nach Trinitatis, 
mit Abendmahl 
Pastorin Dr. Birke Siggelkow-Berner

Sonntag, 20. Oktober | 10.30 Uhr
21. Sonntag nach Trinitatis 
Pastor Andreas Wackernagel

Sonntag, 27. Oktober | 10.30 Uhr
22. Sonntag nach Trinitatis 
Pastor Andreas Wackernagel

Donnerstag, 31. Oktober | 15 Uhr
Reformationstag 
Verabschiedung Propst Block

Sonntag, 3. November | 10.30 Uhr
23. Sonntag nach Trinitatis 
Pastorin Dr. Birke Siggelkow-Berner

Sonntag, 10. November | 10.30 Uhr
Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres, mit Abendmahl 
Pastorin Dr. Birke Siggelkow-Berner

Sonntag, 17. November | 10.30 Uhr
Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres, Volkstrauertag 
Pastorin Dr. Birke Siggelkow-Berner

Sonntag, 24. November | 10.30 Uhr
Ewigkeitssonntag 
Pastor Andreas Wackernagel



Gottesdienste in HusberG

Regelm. VeRanstaltungen in HusbeRg

Mittwoch, 04. September | 9.00 Uhr
Einschulungs-Gottesdienst mit 
Pastorin Dr. Birke Siggelkow-Berner

Samstag, 14. September | 15.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastorin Kerstin 
Otterstein im Rahmen des Gemein-
defestes

Sonntag, 29. September | 11.00 Uhr
Andacht mit dem Ehrenamtsteam

Sonntag, 06. Oktober | 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Erntedankfest und 
Rübenmus-Essen

Montag | 15.00 Uhr
Spiele für Ältere

Dienstag | 10.00 Uhr
Krabbelgruppe

2. Di. im Monat | 17.30 Uhr
Nähgruppe, bitte um Anmeldung 
unter nadelundfaden-nms@gmx.de

2. Mittwoch im Monat | 15.00 Uhr
Seniorenkreis 

Änderungen sind möglich, bitte 
Website, Tagespresse, Aushang und 
Mailverteiler beachten.

Sonntag, 27. Oktober | 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastorin Kerstin 
Otterstein

Sonntag, 10. November | 11.00 Uhr
plattdeutsche Andacht mit dem 
Ehrenamtsteam

Sonntag, 24. November | 09.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pastorin Kerstin Otterstein

Donnerstag | 16.00 - 17.30 Uhr
Konfirmandenunterricht

Donnerstag | 16.30 - 18.00 Uhr
Pfadfinder

Donnerstag (gerade Wochen) | 19.00 Uhr
Lese- und Gesprächskreis mit 
Susanne und Wolfgang Behrend
Kontakt: Tel. 23981

Freitag | ab 16.00 Uhr
Jugendtreff ab 4. Klasse



Sonntag, 28. September | 19.00 Uhr | Anscharkirche
The Magic of Harp
Konzert im Rahmen des „Kunstflecken“
Inspiriert von Tango, Jazz, Impressionismus und lateinamerikani-
schem Lebensgefühl entwickelt Evelyn Huber einen einzigartigen 
Musikstil, der von ihrem sonnigen Temperament und ihrer Hinga-
be zur Musik getragen wird.
Harfe: Evelyn Huber (Bayerischer Kulturpreis, 2x Echo-Gewinnerin)
Eintritt: 15 €, ermäßigt 12 € im Kulturbüro der Stadt Neumünster 
und an der Abendkasse

Sonntag, 13. Oktober | 17.00 Uhr | Anscharkirche
Orgel plus Trompete
Werke von Albinoni, Martini, Haydn, Mozart,
Baksa u. a.
Trompete: Levi Burmeister (Frankfurt)
Orgel: Sven Thomas Haase
Eintritt frei, Spende für die Orgelsanierung erbeten

Sonntag, 10. November | 17.00 Uhr | Anscharkirche
Orgel plus Cello
Werke von Bach, Mozart, Moscheles, Schumann,
Rheinberger, Vasks u. a.
Cello: Sigrun Albert (Hamburg)
Orgel: Sven Thomas Haase
Eintritt frei, Spende für die Orgelsanierung erbeten



Anschar-Projekt-Chor
Donnerstags 19 bis 20.30 Uhr 
in der Anscharkirche
Am 12. September startet das 
Projekt „Abschied“: Wir proben 
für den Abschiedsgottesdienst 
von Propst Stefan Block am 
31. Oktober um 17 Uhr.
Hierzu sind alle SängerInnen 
herzlich eingeladen, die auf be-
sondere Weise an diesem Ab-
schiedsgottesdienst teilneh-
men möchten.
Das Weihnachtsprojekt startet 
gleich im Anschluss am 7. No-
vember und steht unter dem 

Thema „Weihnachts-Schätze“: 
Wir singen die schönsten Lie-
der aus dem Schatz europäi-
scher Weihnachtsgesänge.
Das Weihnachtskonzert findet 
am 4. Advent, den 22. Dezem-
ber, um 17 Uhr statt.

Anschar-Bläserkreis
Mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr 
in der Anscharkirche
Wer Trompete, Posaune oder 
Tenor-/Baritonhorn lernen 
möchte, setze sich bitte mit 
Kantor Sven Thomas Haase in 
Verbindung.

Inke und Carl aus der Konfirmandengruppe von Pastorin Schmidt mit Kantor 
Haase an der Orgel.

Dieses Bild darf leider nur in der 
gedrucken Ausgabe erscheinen.



Abschied Aus AnschAr
Liebe Leser*innen,
nach einem dreiviertel Jahr ist 
meine Vertretungszeit in der 
Anschargemeinde Ende Juli zu 
Ende gegangen. Sie haben mit 
Pastorin Siggelkow-Berner nun 
wieder eine feste Stelleninha-
berin.
Eine ausgefüllte und bunte 
Zeit konnte ich mit Ihnen und 
Euch erleben. Dafür danke ich 
allen, die den Weg mitgegan-
gen sind. Ich erinnere mich an 
lebhafte Stunden mit den Kon-
fis inklusive der tollen Konfir-
mation.
An viele wunderbare Gottes-
dienste, drinnen in der An-
scharkirche und draußen bei 
der Holstenköste, Trauerfei-
ern, Begegnungen und viel 

Musik („Wir mischen mit“!) er-
innere ich mich sehr gerne. 
Ich könnte jetzt anfangen zu 
erzählen, doch die vielen Klei-
nigkeiten und „Großigkeiten“, 
die das Leben so bunt machen, 
kann ich auch in vielen Worten 
nicht angemessen ausdrücken. 
Einfach: Danke für die gemein-
same Zeit!
Ich wünsche Ihnen und Euch 
einen guten weiteren Weg mit-
einander in der Gemeinde, im 
Team der Hauptamtlichen und 
im Kirchengemeinderat. Gott 
segne Sie/Euch.

Ihre/Eure Pastorin
Andrea Schmidt



Spuren nach Bethlehem
Hans-Georg Wolos verabschie-
det sich in der Anscharkirche 
vom Holstein-Chor mit der 
Wiederaufführung seines für 
den Chor komponierten Weih-
nachtsoratoriums.
Am 1. Advent (1.12.2024) wird 
der scheidende Chorleiter mit 
dem Holstein-Chor noch ein-
mal sein Weihnachtsoratorium 
aufführen.
Der Chor wird von professio-
nellen Solisten und Musikern 
begleitet. Extra für den Hol-
stein-Chor komponiert, be-
rührte und begeisterte „Spu-
ren nach Bethlehem“ seit 1993 

und zuletzt 2018 viele Besu-
cher und wurde auch von der 
Presse hoch gelobt. 
Der Chor freut sich auf die An-
schargemeinde. 
Es finden zwei Vorstellungen 
statt: Um 16.30 und 19.30 Uhr.
Der Kartenverkauf beginnt am 
16.09.2024.
Einzelheiten werden zu dem 
Zeitpunkt unter www.holstein-
chor.de veröffentlicht. 



Krippenspiel - MitwirKende gesucht
Bis Weihnachten ist noch ein 
wenig Zeit, aber Manches 
braucht auch frühzeitige Pla-
nung. So auch ein Krippen-
spiel für die Christvesper in 
der Anscharkirche am Heiligen 
Abend. Hierfür suchen wir Kin-
der und Jugendliche, die Lust 
haben, in der Vorweihnachts-
zeit ein kleines Stück einzu-
üben und am Nachmittag des 
24. Dezember im Gottesdienst 
aufzuführen. Ob mit viel Text, 

mit wenig Text, ganz ohne Text 
– für jeden und jede, der oder 
die mitmachen möchte, findet 
sich eine passende Rolle. Das 
wäre etwas für dich? Groß-
artig! Dann melde dich mög-
lichst bald bei Pastorin Birke 
Siggelkow-Berner (Tel: 04321-
400121 / E-Mail: Siggelkow-Ber- 
   ner@anscharkirche.eu) 

Pastorin
Birke Siggelkow-Berner  



Alles hAt seine Zeit…

EinsamkEit macht krank

… auch der Förderverein An-
scharkirche e.V.
1995 von Pastor Möbius ge-
gründet, hat der Förderverein 
viel bewegt in der und um die 
Anscharkirche.
Wir blicken auf eine bemer-
kenswerte Bilanz zurück: Unse-
re drei großen Projekte waren 
die Erschaffung der Ansgars-
tatue von Manfred Sihle-Wis-
sel 1997, die Wieder-Vergol-
dungen der Terrakotten an der 
Kirche 2002 und die Restaurie-
rung der Kirchenfenster 2018 
von Antonius Alex, flankiert 
von 30 weiteren Projekten wie 
Konzerten, neuer Bestuhlung 
in der Taufkapelle, den Bau der 
Rampe für den treppenlosen 
Zugang in die Kirche und vielen 
anderen mehr.

Der Förderverein hinterlässt 
viele sichtbare Spuren seines 
Wirkens der vergangenen 30 
Jahre in dieser großen Stadt-
kirche.
Unser ganz besonderer Dank 
gilt unseren Mitgliedern, För-
derern und Spendern, ohne die 
ein so erfolgreiches Engage-
ment nicht möglich gewesen 
wäre.
Wir blicken auf eine interes-
sante, spannende und erfüllte 
Amtszeit zurück  und verab-
schieden uns in den Ruhestand. 
Herzlichst

Uta Winkelmann 
1. Vorsitzende

Dr. Johannes Namgalies 
2. Vorsitzender

Irmgard Dose 
Schatzmeisterin

Es trifft nicht nur alte Men-
schen – allein sein kann auch 
für junge Menschen zum Pro-
blem werden. Sich das einzu-
gestehen, fällt nicht leicht, ist 
aber oftmals der erste Schritt 
zur Besserung.
In Großstädten wie Kiel oder 
Lübeck gibt es das schon län-
ger – Wohnung gegen Hilfe, 

Arbeit, Hand oder Pflege.
Unter www.mitwohnen.org
findet man oder frau mit Ge-
duld und Glück die passende 
Unterstützung im Alltag und 
gegen Einsamkeit.

Speziell an junge Leute wendet 
sich www.studentenwerk.sh/
de/wohnen-fuer-hilfe



Dort heißt es zum Beispiel:
„Wohnen in Molfsee
Ältere Dame liebt Fremdspra-
chen und ihren Garten und 
hat einer Studentin ein kleines 
Zimmer (10 m²) in einem ge-
mütlichen Haus anzubieten.“

Auch bei uns in Bönebüttel-
Husberg tut sich etwas auf 
dem Wohnungsmarkt:
Ältere Ehepaare nehmen jun-
ge Menschen auf, weil sie viel 
Platz im Haus haben und Unter-
stützung im Alltag brauchen. 
Alleinstehende befassen sich 
erstmals ernsthaft mit dem Ge-
danken, „jemand Fremdes“ ins 

Haus zu lassen, weil sie sich ein-
sam fühlen und nachts vor Ein-
brechern fürchten. 
Nicht jede Familie kann sich 
einen Pflegeplatz für Oma leis-
ten. Da kann ein junger Mensch 
im Obergeschoss im Einzelfall 
die Rettung sein. 
Oder es ist eine Übergangs-
lösung, bis das Häuschen nach 
viel Hin und Her von den Kin-
dern verkauft wird.
Natürlich muss man sich vor-
her kennenlernen. Die Chemie 
muss stimmen. Die Räumlich-
keiten müssen zu trennen sein, 
die Erwartungen an das neue 
Miteinander klar benannt und 
ggf. im Laufe der Zeit ange-
passt werden. Bei etwas gutem 
Willen und einer Portion Ver-
trauensvorschuss von beiden 
Seiten kann es aber klappen.
Bei Interesse melden Sie sich 
gern: 
Bei unserem Bürgermeister 
Jan Stölten: 04321 / 2525509
Oder im Gemeindebüro an 
der Kirche bei Frau Schramm: 
04321 / 21563
Oder sprechen Sie Wolfgang 
oder Elke Weede vom Senio-
renkreis an: 04321 / 23316

Beate JentzenHilfe im Garten



Danke an Frau van Der Staaij!

Beide Bilder: F. Schramm

„Ihr seid das Licht der Welt“ – 
zu diesem Vers aus der Berg-
predigt hörten wir unsere 
Vertretungspastorin Miriam 
van der Staaij in ihrem letzten 
Gottesdienst am 30. Juni in 
der Martinskapelle predigen. 
Wieder mit einem herzlichen 
Strahlen im Gesicht, wenn sie 
von Gott spricht. War es Fü-
gung oder Zufall, dass wir ihr 
mit dem gleichen Bild Dank 
sagen wollten? Ein herzlicher 
Dank für den hellen Schein, den 
sie durch ihr vielfaches Wirken 
und ihr Wort von Jesus, Gott 
und seiner Geistkraft in unsere 
Gemeinde gebracht hat! Be-
sonders schön wurde der Got-
tesdienst auch durch die wun-
derbare Musik von Christiane 
Greinert, Martina Hartung und 
Susanne Riemschneider-Peter-
sen. Der Dank an Miriam wurde 
durch Blumen und Geschenke 

zum Ausdruck gebracht. Nach-
dem am Ende des Gottesdiens-
tes die Gemeinde für Miriam 
ein Segenslied „schmetterte“, 
war vielen klar, der Dank für 
die Zeit, die wir mit Miriam seit 
letztem September erleben 
durften, geht in erster Linie an 
Gott. Gott sei Dank, dass wir als 
Gemeinde gut begleitet und 
gestärkt wurden!

Frauke Kolthoff



Neue StammeSleituNg HuSberg
Seit Oktober letzten Jahres 
sind Cedrick Fischer, Julia 
Krause und Anneke Johnsen 
die neue Stammesleitung der 
Pfadfinder Husberg. Zeit sich 
noch einmal vorzustellen! Julia 
ist seit 2005 bei den Pfadfin-
dern in Husberg und studiert 
auf Lehramt, ist derzeit aber 
in Elternzeit. Sie sorgt dafür, 
dass unser Material immer or-
dentlich und vollständig ist 
und kümmert sich zum Beispiel 
auch um den Materialverleih. 
Cedrick und Anneke sind beide 
seit 2008 dabei, Cedrick arbei-
tet im Groß- und Außenhandel 
und ist daher auch unser IT-Ex-
perte. Er gestaltet die Digita-
lisierung der Pfadfinder maß-
geblich und kümmert sich um 

die Kommunikation mit Exter-
nen. Anneke ist stellvertreten-
de Kitaleitung und ist für die 
pädagogische Gestaltung der 
Gruppenstunden sowie die El-
ternkommunikation zuständig. 
Gemeinsam sind wir außerdem 
für die Fahrtenplanung zustän-
dig. Am meisten Spaß bringt 
es uns, tolle gemeinschaftliche 
Aktivitäten zu veranstalten so-
wie unsere Sommerlager zu or-
ganisieren und durchzuführen. 
Am herausforderndsten ist es, 
immer alle Termine im Blick zu 
behalten. Bisher macht uns die 
Arbeit als Stammesleitung rich-
tig Spaß und wir freuen uns, 
bald in unser Sommerlager in 
Tydal zu starten!



ErntEdankfEst in dEr MartinskapEllE

Ausflug mit dem seniorenkreis

Wir braucehen Sie für den SeniorenkreiS

Wir laden euch herzlich zum 
Erntedankfest am Sonntag, 
den 6.Oktober um 11.00 Uhr in 
die geschmückte Martinskapel-
le ein. Gemeinsam werden wir 
Gottesdienst feiern und im An-
schluss wieder das leckere Rü-
benmus im Gemeindehaus tei-
len. Kommt gerne vorbei und 
feiert mit! Es wird ein Fest für 
die ganze Familie, das im Dorf 
schon Tradition hat, aber nicht 
veraltet ist.

Mittwoch, 11. September, 
Abfahrt 13 Uhr
Heute machen wir einen Aus-
flug zu dem Gut Deutsch-Nien-
hof bei Westensee.
Wir fahren mit dem eigenen 
PKW und treffen uns dort um 
14 Uhr. Wer nicht fahren kann 
oder nicht fahren möchte, wird 
gerne mitgenommen.

Wir möchten, dass es im Senio-
renkreis weiter geht!
50 Jahre gibt es uns schon und
450 Senioren brauchen uns.
Wer hat Lust und Interesse 
ein Ehrenamt zu übernehmen. 
Zum Jahresende brauchen wir 

Frauke Kolthoff
für das Vorbereitungsteam

Nach einer Guthausführung 
mit anschließendem Kaffee-
trinken im Hofcafé steht eine 
kurze Weinverkostung aus ei-
genem Anbau an.
Kostenbeitrag 30 Euro pro Per-
son, Anmeldung bei Wolfgang 
Weede, Tel. 04321/23316.

eine neue Leitung oder auch 
zwei Personen, die sich die Auf-
gaben teilen.
Wir würden uns freuen, wenn 
es weitergeht.

Elke und Wolfgang Weede
und Helfer



Sommerlager der Turmfalken
Diesen Sommer fuhren die 
beiden Pfadfinderstämme der 
Anschargemeinde erstmals ge-
trennt ins Sommerlager:
Die „Turmfalken“ aus der In-
nenstadt verbrachten die erste 
Woche der Ferien mit 9 Kindern 
und 6 Betreuenden in Lensahn 
und gestalteten ihr Programm 
vor Ort nach den Wünschen 
der Kinder.
Die Husberger Pfadfinder fuh-
ren in der dritten Woche der 
Ferien gemeinsam mit Rickling 
mit insgesamt 41 Teilnehmen-
den nach Tydal an die Treene 
und erlebten Abenteuer zu 
Land und zu Wasser.
Beide Stämme hatten dasselbe 
Küchenteam dabei – das Herz 

jedes Zeltlagers. In Lensahn er-
kundeten die Kinder mit Fahr-
rad die Umgebung, besuchten 
das Naturhaus in Cismar und 
machten eine Fahrradwande-
rung mit
Übernachtung. Und natürlich 
waren alle im Freibad und auf 
dem Museumshof incl. Trecker-
fahrt und Heckenlabyrinth.
Nächstes Jahr steht voraus-
sichtlich für beide Stämme eine 
Großfahrt nach England an, zu 
befreundeten Stämmen aus 
Norwegen und Woodchurch / 
Kent, in der ersten Woche der 
Sommerferien. Schon einmal 
vormerken und die
Ferienkasse aufstocken :)

Beate Jentzen

Als große Familie essen die Pfadfinder auf ihrem Zeltlager an einem
Tisch gemeinsam zu Mittag.

Dieses Bild darf leider nur in der 
gedrucken Ausgabe erscheinen.



Sommerlager der Turmfalken

Am ersten Tag bestimmen die Kinder, was sie im Sommerlager gemeinsam 
machen wollen.

Die Turmfalken bauen eine Menschenpyramide für den Bunten Abend.

Auf der Heimreise von Lensahn warten die Pfadfinder auf ihren Zug.

Dieses Bild darf leider nur in der 
gedrucken Ausgabe erscheinen.

Dieses Bild darf leider nur in der 
gedrucken Ausgabe erscheinen.

Dieses Bild darf leider nur in der 
gedrucken Ausgabe erscheinen.



Konzert in Husberg
Am 3. November um 17.00 Uhr 
in der Martinkapelle mit der 
Georg Schroeter / Marc Breit-
felder Band.
Von ihren inzwischen 21 inter-
nationalen und nationalen Prei-
sen erhielten Georg Schroeter 
und Marc Breitfelder den bis-
her größten und wichtigsten 

im Jahr 2011 in den U.S.A. In 
Memphis/Tennessee erspiel-
ten sie sich bei dem bedeu-
tendsten Blues-Wettbewerb 
der Welt, der „International 
Blues Challenge“, den 1.Platz 
in der Kategorie Solo/Duo.



30 Minuten für Gott
Ich möchte Sie montagmor-
gens um 8.30 Uhr (nicht in den 
Ferien) sehr herzlich einladen 
zu einem schlichten Morgen-
gebet in die Turmkapelle der  
Anscharkirche Neumünster. 
Wir orientieren uns frei an der 
einfachen Liturgie der Ökume-

Gott,
zu Dir rufe ich in der Frühe des Tages.

Hilf mir beten und meine Gedanken sammeln zu Dir.
Ich kann es nicht allein.

In mir ist es finster, aber bei Dir ist das Licht.
Ich bin einsam, aber Du verlässt mich nicht.
Ich bin kleinmütig, aber bei Dir ist die Hilfe.
Ich bin unruhig, aber bei Dir ist der Friede.

In mir ist Bitterkeit, aber bei Dir ist die Geduld.
Ich verstehe Deine Wege nicht, aber Du weißt den Weg für mich.

Amen.

Dietrich Bonhoeffer

nischen Gemeinschaft von Tai-
zé. 
Wer mag, bleibt anschließend 
noch für einen persönlichen 
Austausch bei einer Tasse Tee.

Ihr Stefan Block 





Für die Sanierung unserer Or-
gel suchen wir Patinnen und 
Paten für unsere Pfeifen, so-
wohl für die Pfeifen, die neu 
gebaut werden, als auch für 
jene, die gereinigt, ggf. repa-
riert und klanglich verbessert 
werden. 
Wir haben Pfeifen in verschie-
denen Preiskategorien von 
10 bis 1.000 Euro, die darauf 
warten, von Ihnen adoptiert zu 
werden.
Auch als Geschenk machen sich 
die Pfeifen hervorragend – zu 
jeder Pfeife gibt es eine Urkun-
de und Sie können auch eine 
Widmung auf der Urkunde ein-
fügen lassen lassen.

Besuchen Sie unsere Web-
site www.orgelvielfalt.de und 
suchen Sie sich Ihre Pfeife aus. 
Dort erfahren Sie auch mehr 
über das Projekt und die ein-
zelnen Pfeifen – denn jede ist 
einzigartig  
Kommen Sie alternativ gerne 
im Gemeindebüro vorbei, auch 
dort können Sie Ihre Paten-
schaft abschließen.




